
Allgemeine und Energetische Sanierung der Sporthalle der Johannes-Schule 

Merseburg mit STARK III plus EFRE Mitteln, in enger Zusammenarbeit mit der 

Investitionsbank Sachsen-Anhalt, Sitz Magdeburg  

 

 

 

Ab Mai 2020 begann der Rückbau von Gebäudeteilen der Sporthalle auf dem 
Schulgrundstück in der Lessingstraße 5. Im Juli 2020 wurde die Grundsteinlegung des neuen 
Gebäudeanbaus durch die Evangelische Schulstiftung in Mitteldeutschland mit ihren 
Partnern geplant. Umfangreiche Baumaßnahmen zur energetischen und allgemeinen 
Sanierung der Sporthalle der Johannes-Schule Merseburg waren vorgesehen. Bevor es so 
weit war, gab es viele Dinge zu regeln. Insbesondere mit Unterstützung der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt mit Sitz in Magdeburg wurden EU-Fördermittel beantragt und genehmigt. 
Die Zuwendungsbescheide der energetischen und allgemeinen Sanierung gingen ein. 
  
Besonderes Augenmerk wurde auf folgende Maßnahmen gelegt: 

 Das eingeschossige Gebäude, welches sich in einem schlechten baulichen Zustand 
befand, wurde energetisch und allgemein saniert und barrierefrei fertiggestellt. 

 Im Südteil des Gebäudes wurde ein eingeschossiger Anbau errichtet, um die 
notwendigen Sanitäranlagen und Umkleideräume unterzubringen. 

 Die vorhandene Konstruktion des Gebäudes wurde im Wesentlichen erhalten, das 
Gebäude erhielt neue Fenster und die vorhandene Dachkonstruktion, ein Satteldach, 
wurde ebenfalls erhalten und neu gedämmt. 

 Ein Fernwärmeanschluss wurde verlegt. 
 Die gesamte Sporthalle erhielt eine Beleuchtung mit LED-Leuchtmitteln. 

Nach Beendigung der energetischen Sanierung gibt es eine CO2-Einsparung und der 
Klimaschutz wird erhöht. Im Oktober 2021, mit Fertigstellung und Inbetriebnahme der 
Sporthalle wurde der Sportunterricht in der eigenen Sporthalle erstmalig für die Schüler und 
Schülerinnen der Johannes-Schule Merseburg aufgenommen. 

 

 


